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Laien Leiten Pfarre
Wir  aLLe  sind Priester

Pfarrversammlung:   Gösting: Fr. 29. März, 19 h   Thal: Di. 2. April 19 h
Wie kann Pfarre lebendig bleiben – trotz Pfarrzusammenlegung?

Infos – Austausch – Dias vom Pfarrleben      Dazu laden wir herzlich ein!

Getaufte übernehmen Verantwortung: gesalbt mit dem Heiligen Geist in Taufe und Firmung, 
wurde ein Team von Laien (Getaufte) am 16. Okt. 2016 von Pfarrer Wolfgang Pucher, St. 
Vinzenz, gesandt, um die Pfarre nach ihm im Geist des Heiligen Vinzenz gut weiterzuführen. 
Ein Modell auch für andere Pfarren.

WIE GEHT´S WEITER MIT DER PFARRE?

WELTbERüHMTHEIT THAL
Fr. 15.3., 19h Filmabend und Dias über den Kirchenneubau 1992-94 mit Zeitzeugen
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GeGen die MaßlosiGkeit
Fastenzeit und Verzicht = Mehr leben

Meine Eltern waren durch Krieg und schlechte Ernte noch gezwungen, 
zeitweise zu hungern. Heute ist alles ins Gegenteil gekippt: jeden Tag wird 
in Wien so viel brot weggeworfen, wie die ganze Stadt Graz verbraucht. 
Wir können uns das leisten. Die Frage ist nur: wie lange spielt die Natur da 
noch mit? Und die Armen dieser Erde?

nachhaltiG leben

Eine Ameise schleppte ein riesiges 
Korn. „Wa-
rum lässt du 
mich nicht 

auf  dem Feld liegen?“, fragte das 
Korn. „Weil ich Vorräte für den Win-
ter brauche!“, antwortete die Ameise. 
„Aber ich bin nicht dafür geschaffen, 
um gegessen zu werden“, sagte das 
Weizenkorn. „Ich bin ein Same, voll 
Lebenskraft, und meine bestimmung 
ist es, eine neue Pflanze wachsen zu 
lassen. Machen wir einen Vertrag: 
Wenn du heute auf  mich verzichtest, 
werde ich dir hundertfach Weizen-
körner schenken.“
Die Ameise dachte: „Hundert Kör-
ner im Tausch gegen ein einziges – 
das ist ein Wunder! Wie willst du das 
machen?“ – „Es ist ein Geheimnis“, 
antwortete das Korn. „Das Geheim-
nis unseres Lebens.“ Ein Jahr später 
hatte das Weizenkorn sein Verspre-
chen gehalten und die Ameise war 
sehr glücklich.
                       (Leonardo da Vinci)

Guadalúpe Luna besuchte die Volks-
schulen in Thal (s. Foto) und Gö-
sting.

Unser Leben heute ist auf  ra-
schen, schrankenlosen Konsum 

ausgerichtet: alles – und das sofort ist 
die Lebensmaxime. Auch die Ameise 
in der Geschichte denkt beim Korn 
nur ans Fressen.
Das Korn bittet sie, ein Jahr zuzuwar-
ten – eine schier endlose Zeit. Doch 
das Tier willigt ein und bekommt 
dann einhundert Körner! Das ist das 
Geheimnis des Lebens. Das Korn ist 
ein Same voll Lebenskraft, der in Stil-
le wachsen und reifen soll. Doch was 
zählt das in unserer beschleunigten 
Welt der Maßlosigkeit? „Zu viel ist 
nicht genug!“ kann man an der New 
Yorker börse lesen. Ein Lebensprin-
zip unserer Zeit? Eine Haltung, die 
aber in den Abgrund führt. Denn 
Mutter Erde gibt das nicht her. Und 
die Armen dieser Welt lassen sich 
nicht auf  Dauer betrügen.      

Auf  Kosten der Kinder
Was in Jahrmillionen gewachsen ist, 
verbrauchen wir binnen weniger 
Jahrzehnte: die bodenschätze dieser 
Erde. Endlose Eingriffe in die Na-
tur, die fortwährend geschändet, ge-
plündert, beleidigt wird: die letzten 
versteckten Oasen werden erschlos-
sen für den Tourismus. Das bringt 
Geld. Wen wundert da noch der Kli-
mawandel? Wir leben über unsere 
Verhältnisse. Doch die Natur schlägt 
zurück – durch Temperaturanstieg, 
Starkregen und Jahrhundertschnee. 
„Verbietet die Flüge innerhalb 
Deutschlands!“, fordert der Forscher 
Andreas Knie und den Umstieg auf  
die bahn. Doch es gibt auch positive 
Gegenbewegungen: Verbot der Pla-
stiksackerl, Einkauf  bei den bauern-
märkten: saisonale, regionale und

biologische Kost senkt die Treib-
hausgas-Emissionen um 40-70%.  

Auf  Kosten der Armen
Während überall die Zahl der Milli-
onäre und Milliardäre wächst, wird 
bei den Armen und Ärmsten ge-
spart. Jahr für Jahr vergrößert sich 
die Kluft zwischen Reich und Arm, 
zwischen den Ländern des Nordens 
und des Südens. Die Steigerung 
des Wohlstandes hier wird erkauft 
mit der Verelendung dort. 60% der 
Kinder in unserer Partnerpfarre in 
Argentinien brechen die Schule ab, 
weil die Eltern kein Geld haben und 
die Zukunftsperspektive fehlt. Jeder 
Zweite ist arm dort. Das erzählte uns 
Guadalupe Luna, die ein Jahr  bei ei-

ner Familie 
in Graz lebte 
und hier die 
Schule be-
suchte.
„Wir leben 
hier im Para-
dies!“, war ihr 
Eindruck von 

Österreich, „Wasser aus der Was-
serleitung ist bei ihr zu Hause nicht 
selbstverständlich“, ebenso wenig 
die Hilfen vom Staat wie Schülerfrei-
fahrten oder unser hochstehendes 
Gesundheits- und bildungssystem. 
25 brot- und Käsesorten gebe es bei 
uns im Geschäft; in Argentinien ha-
ben manche nicht einmal ein Stück 
brot. 
Fastenzeit: Aufruf  zur Solidarität mit 
der geschändeten Natur – damit sie 
wieder aufatmen kann, damit kom-
mende Generationen noch einen le-
benswerten Planeten Erde vorfinden 
können. 

Fastenzeit: Aufruf  zum Teilen – da-
mit die Armen hier bei uns aufatmen 
können und erst recht jene in den 
Armenhäusern dieser Erde. 
Eine gesegnete Fastenzeit wünscht 
Ihnen
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Wie Gehts‘s Weiter Mit der PFarre?
die PFarre den GetauFten (laien) anVertrauen!

Die Priesterseminare sind leergefegt: 
Wer wird in Zukunft die Seelsorge 
machen? Die Antwort ist einfach: 
wenn keine Priester mehr nachkom-
men, dann werden die Gläubigen 
(die Getauften) selber das Heft in die 
Hand nehmen müssen.
Denn wozu wurden wir gesalbt in 
der Firmung? Nicht nur für den 
Weltdienst: Verantwortung in der 
Familie, im beruf, im öffentlichen 
Leben, sondern auch für den Dienst 
in der Kirche. Dabei hat jede/r un-
terschiedliche begabungen, Talente, 
Charismen mitbekommen, die er/
sie in der Pfarre einbringen soll: Im 
Gottesdienst, bei der Hilfe für die 
Armen und Notleidenden, bei der 
begleitung von den Zwergerln über 
Jungschar, Ministranten, Erstkom-
munion, Firmung, Taufe, …, be-
gräbnis bis hin zu den Senioren, bei 
den Festen und Feiern, in der Sorge 
um Pfarrhaus und Kirche und die Fi-
nanzen der Pfarre.
Trotz beteiligungen der Getauften 
(„Laien“) wird laut Kirchenrecht 
immer ein Priester Letztverantwort-
licher sein. Die Getauften können 
alles tun (in Linz sogar taufen), aber 
die Messe darf  nur ein Priester feiern. 
bei der geringen Zahl von (immer äl-
teren) Priestern wird es in Zukunft 
also vermehrt Wortgottesdienste ge-
ben, geleitet von Pastoralassistenten 
und Getauften.
Kooperationen:
bedingt durch Kirchenaustritte und 
rückläufigen Gottesdienstbesuch 
sind auch die Pfarren geschwächt. 
Dieses Schicksal haben alle alten In-
stitutionen. Daher wird sich in Zu-
kunft nicht mehr jede Pfarre alles 
leisten können! Von den täglichen 
Kanzleistunden bis zur Sakraments-
spendung. Aus diesem Grund ist 

eine Zusammenarbeit mit den Nach-
barpfarren notwendig, um zu fragen: 
Was sind unsere Stärken, was unsere 
Schwächen? Und wo können wir zu-
sammenarbeiten?

Seelsorgeräume (SR)
Sie sind daher nicht nur wegen des 
Priestermangels angebracht, son-
dern auch, um die Kooperation zwi-
schen den Pfarren zu fördern. Schon 
bischof  Weber klagte seinerzeit, dass 
manche Pfarren wie „Fürstentümer“ 
sind. Ein solcher Individualismus 
geht heute natürlich nicht mehr.

Unsere Nachbarpfarren sind: St. Vin-
zenz mit Pfarrer Wolfgang Pucher, 
Kalvarienberg mit Otto Molnar, und 
Schmerzhafte Mutter (Mariengasse) 
mit Reinhard Kofler. Ursprünglich 
waren auch die Pfarren Schutzengel-
Eggenberg und Christkönig-Wetzels-
dorf  mit Pfarrer Wolfgang Schwarz 
vorgesehen, die sich aber inzwischen 
nach Süden orientiert haben.
Im Seelsorgeraum ist zuerst eine 
Zusammenarbeit der Priester not-
wendig (auf  Grund des Alters wird 
es bald nur mehr einen einzigen 
Priester hier geben), ebenso der Pa-
storalassistenten und anderer Haupt-
amtlichen.

bischof  Weber: Neugeburt 
von Kirche

Nicht mehr der Pfarrer, sondern die 
Gläubigen vor Ort werden die Pfar-
re der Zukunft tragen. Schon vor 
23 Jahren rief  bischof  Weber aus: 
„Wir erleben ein epochales Ereig-
nis, die Geburt einer neuen Gestalt 
von Kirche!“ Dies ist die Kirche von 
unten, die Kirche der Getauften vor 
Ort. Leider wurde durch einen neu-
en Klerikalismus in der Ära unter 
bischof  Kapellari das Rad wieder 
zurückgedreht. Daher ist heute die 
Aufgabe dringlicher denn je: die Kir-
che, Pfarre den Getauften anzuver-
trauen! Die bischöfe Glettler in In-
nsbruck und Scheuer in Linz machen 
das bereits in priesterlosen Pfarren. 
Die Diözese bildet die Getauften für 
diese Sendung aus. 
Damit es auch in Gösting und Thal 
gut weiter geht, brauchen wir die be-
teiligung vieler. Kommen Sie daher 
zu unserer
PFARRVERSAMMLUNG:

Wie geht’s weiter mit der Pfarre?
„Wir alle sind Kirche!“

in Gösting am Fr., 29. März, 19 Uhr 
und in Thal am Di., 2. April, 19 Uhr
Wir beginnen mit Dias von unserem 
lebendigen Pfarrleben und sprechen 
dann über die Zukunft unserer Pfar-
re. Wir glauben, dass Ihnen unsere 
Pfarre ein großes Anliegen ist und 
bitten um zahlreiche beteiligung.

Karl Niederer

Geplanter Seelsorgeraum Graz-
Nordwest

bereits 1996 erkannte bischof  We-
ber die Zukunft der Pfarren nicht 
allein im Pfarrer, sondern in der be-
teiligung aller Getauften.
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d a s  Wa r  d i e  s t e r n s i n G e r a k t i o n   2 0 1 9

Auch heuer haben sich 44 Kinder in Thal, 36 Kinder in 
Gösting und 11 Kinder in Raach an der Sternsingeraktion 
beteiligt. Ein großes, herzliches Danke und Vergelt`s Gott 
allen, die diese große Solidaritätsaktion mitgetragen und un-
terstützt haben. 
Danke euch, liebe Kinder und Jugendliche, für jeden Schritt, 
den ihr gegangen seid, danke für eure begeisterung, für euer 
Engagement, danke dafür, dass ihr die frohe botschaft der 
Geburt Jesu in die Häuser der Menschen gebracht habt,  ih-
nen Freude und Hoffnung schenken konntet. Danke den be-

gleitern und allen, die uns Türen und 
Herzen geöffnet haben. Wir konnten 
in Thal: 5.200 €, in Gösting 11.030 
€ und in Raach 550 € ersingen. Die 
Spenden kommen heuer bedürftigen 
Menschen auf  den Philippinen zugu-
te. In beiden Pfarren ist das ein Re-
kordergebnis.



5miteinanderhttp://thal.graz-seckau.at http://goesting.graz-seckau.at

Erstkommunion: Mehr als jede Mitgift

               Sie überlegen 
  eine Immobilie zu verkaufen?
 " Diese Fragen haben Sie sich 
                   mit Sicherheit schon gestellt."

     Wieviel ist meine Immobilie überhaupt wert?
     Wie erziele ich den bestmöglichen Preis?
     Wie finde ich die größtmögliche Käuferschicht?
     Wie schaffe ich 100te Telefonate und Besichtigungen?
     Wie schütze ich mich vor Neugierigen und Ausspionierern?
     Wie kann ich rechtliche Fragen beantworten?
     Wie geht die finanzielle Abwicklung?
     und vieles, vieles mehr!

  G U T S C H E I N 
    IMMOBILIEN - Marktwert - CHECK 
        statt EUR 600,- um EUR 0,-
           Wir ermitteln den  Marktwert Ihrer
      Immobilie kostenlos und unverbindlich!

RE/MAX Nova                                    Silvia Unterrainer
8055 Graz, Triester Str.367 0664 - 15 54 826

Zur Erstkommunion gehen heuer in 
Thal 26 und in Gösting 20 Kinder. 
Letzteres ist ein Tiefststand. Noch 
in den 90er Jahren waren es mehr als 
doppelt so viele. Immer mehr Kinder 
sind nicht getauft. Viele Eltern wollen 
ihr Kind nicht beeinflussen, wie sie 
sagen, und ihm eine „freie Entschei-
dung“ überlassen. Auch die Pfarre 
übt keinen Zwang aus, wenn die Kin-
der zu ihr kommen. 
Abwechslungsreich, spielerisch sol-
len die Kinder den Glauben erfahren. 

Wenn Kinder selbst ihre Religion ba-
steln müssen, dann haben sie eben die 
Suchkosten. Religion gibt Antwort 
auf  die Grundfragen des Lebens, je-
des Menschenlebens: woher komme 
ich? Wohin gehe ich? Wozu bin ich 
überhaupt da auf  dieser Welt? Danke 
unseren EK-Eltern, die ihren Kinder 
auf  diesem Weg die Mithilfe der Pfar-
re ermöglichen.
Danke den Religionslehrerinnen Hil-
degard Schwaiger in Gösting und 
Angelika Dachs-Wiesinger, die in 

der Schule die Schätze des Glaubens 
mitgeben. Danke den Tischmüt-
tern, die sich bereit erklärt haben, die 
Gruppenstunden für die Kinder zu 
halten. In Thal sind dies die Frauen 
Steger und Kewritsch in der 2.a und 
die Frauen Haas/ Ene, Linke/ Zanel-
la und Ruffeis in der 2.b. In Gösting 
sind es die Frauen Christiner und 
Thanner (2.a) sowie die Frauen Lesky 
und Koczet in der 2.b.
Erstkommunion ist am 5. Mai in Thal 
und 2. Juni in Gösting.

Erstkommunion-Vorstellgottesdienst in Thal im Dez.: Glaube als Stütze und Halt fürs ganze Leben
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F a s t e n  -  Wa s  i s t  da s ?

Haben Sie schon über

Ihre Pension nachgedacht?
Wie wollen Sie Ihren Lebensabend verbringen?

Haben Sie genug Geld für Ihre Freizeit?

Über den flexiblen Vermögensaufbau

mit Steuervorteilen informieren wir Sie gerne!

Dir. Christian List
Geschäftsführer

03137 / 60035-30
office@buero-list.at

A-8151 Hitzendorf 8
T: 03137 600 35 - 00
F: 03137 600 35 - 80
M: 0664 300 90 19
E: office@buero-list.at

www.buero-list.at

Wir freuen uns auf Sie!

Montag - Freitag

8 - 12.30 u. 13.30 - 17 UhrVERSICHERUNGSBÜRO LIST
HITZENDORF

„Nehmt die Welt 
ins Gebet,
dass uns noch 
ein Morgen 
blüht,
nehmt die Welt 
ins Gebet.“
(aus einem Lied)

In der Vergangenheit wie auch heute 
gibt es vieles auf  unserer Welt, das 
nicht in Ordnung ist:  Unterdrü-
ckung, Unrecht, Hass, Leid, Elend, 
Mord... Deshalb sehnen sich viele 
Menschen nach einer besseren Welt, 
einer Welt voller Liebe, Frieden und 
Gerechtigkeit.
Was können wir dafür tun?
Eine Möglichkeit nennt uns der Text 
des Liedes von beginn: die Welt ins 
Gebet nehmen!
Das kann man an vielen Orten tun: 

zu Hause, in  der Kirche, in der Schu-
le, auf  der Arbeit, in der Natur. Die 
Fastenzeit - als Vorbereitungszeit 
auf  Ostern - lädt uns dazu ein.

Fasten - Was ist das? 
Ist es einmal kein Fleisch essen, kei-
nen Alkohol trinken, einmal über-
haupt nichts essen und das Erspar-
te für einen guten Zweck spenden? 
Oder ist Fasten mehr, viel mehr?

Ich würde sagen:
statt plaudern - reden,
statt reden - zuhören,

statt schmeicheln - gerecht sein,
statt raunzen - lachen,
statt fernsehen - lesen,
statt fahren - gehen,

statt Termine - Zeit haben,
statt kaufen - teilen,

statt abstumpfen - beten....
Nützen wir die Fastenzeit, um ein 
wenig aufzuatmen, um viele Sachen 
etwas ruhiger anzuschauen, um mit 
den Gedanken etwas in die Tiefe 
zu gehen, um die Welt ins Gebet zu 
nehmen. Nützen wir sie....

Mag. Walter Drexler

Meditatives Tanzen
in der Fastenzeit mit
Gerlinde Jamnigg: 
Mittwoch, 20. 3. um 18 Uhr
im Pfarrsaal
Gösting.

Gönnen
Sie sich
eine Auszeit!
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Wirtshaus Kreuzwirt
Familie Roman Pekarz
Weingartenweg 2
8051 Thal bei Graz

0316/586650
mail: kreuzwirt-thal@gmx.at

Montag & Dienstag Ruhetag
(ausser Feiertag)
Mittwoch bis Samstag ab 11 Uhr
Sonn- und Feiertag ab 10 Uhr 

P Fa r r Fa h r t  s l o W e n i e n

Dank an Karin und Werner Gröbl. 
Großzügige Hilfe für Göstinger. Ka-
rin und Werner Gröbl sorgten für eine 
Benefizveranstaltung der besonderen 
Art: aus ihrem Weinkeller öffneten 
sie einen Cognac aus dem Jahr 1818. 
Für ein Schluckerl dieser 200 Jahre al-
ten Rarität zahlten Freunde und Ge-
schäftspartner € 1000,-. Den Erlös 
von € 11.000,- widmete das Ehepaar 
Gröbl unserer Pfarrcaritas. Im Na-

men der vielen Hilfesuchenden, die zu den Sprechstunden in 
der Pfarre kommen, danken herzlich Pfarrcaritas …. Angela 
Kamper und Parrer Karl Niederer! Vergelt´s Gott!

Weihnachten im Rausch der Farben erlebten wir bei der 
Pfarrfahrt nach Postonja (Slowenien). Soll man gesehen 
haben! Wir fahren wieder zur Adelsberger Grotte.

Dank an Maria Kropf, die 10 Jahre lang
die Kreativwerkstatt geleitet hat.

Ihr ganzes Herzblut hat 
sie in diese Arbeit ge-
legt, immer neue Ideen 
entwickelt und viel Zeit 
investiert. Unter ihrer 
Leitung wurden bei den 
Märkten große Einnah-
men erzielt, die eine 
wichtige Unterstützung 
waren für zahlreiche 

Hilfswerke und pfarrliche Anliegen. Vergelt´s Gott, 
Maria und tausend Dank!

 
 

 
 
 
 
 
 

Kreativwerkstatt 
der Pfarre Gösting 

 
Eröffnung: 

 
Sa., 30.3.2019 (15 – 19 Uhr) 
Mit Kaffee, Kuchen, Brötchen und Getränken 

 

 So., 31.3.2019, nach der Messe (11.00 Uhr) 
 

So.,7.4.2019, nach der Messe (11.00 Uhr) 
 

Palmsonntag, 14.4.2019  
Palmbuschverkauf (ab 8.30 Uhr) 

 
Markt nach der Messe, (ab 10.30 Uhr) 

 
 

Sie finden sicherlich etwas Dekoratives für Ihren 
Ostertisch! Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

STERMARKT 
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d i e  " V e r r ü c k t e  k i r c h e "  W i r d  25 !

So nannte ein Japaner unsere Kir-
che im Stil der Wiener Schule 

des Phantastischen Realismus - eine 
Weltberühmtheit!
Am 12. Mai 2019 feiert die Pfarrge-
meinde St. Jakob-Thal das 25jährige 
bestehen unserer „Fuchs-Kirche“. 
Zum Anlass dieses Silberjubiläums 
wird die Kirche auf  Hochglanz he-
rausgeputzt, sogar das wunderschö-
ne Marien-Altarbild erstrahlt dank 

neuer LED-Lampen wieder in my-
stisch-sanftem Licht. 
„Wir bauen eine neue Kirche“, hieß 
es bereits 1987. Doch bis zum bau-
beginn im April 1992 war noch ein 
steiniger Weg, folgten doch intensive 
Diskussionen und heftige Kritik, 
nachdem der Thaler bevölkerung 
ein Modell der allzu modernen Kir-
che vorgestellt wurde. Die eigenartig 
eckige Fassadenansicht und die ver-
winkelte Dachlandschaft in grellem 
Türkis ließ den Verdacht aufkom-
men, dass es sich bei diesem bau 
nicht um eine Kirche, sondern be-
stenfalls um einen „Flugzeughangar“ 
handeln könnte. 

Gesamtkunstwerk von Ernst Fuchs

Da wurde die Diözese aktiv und 
machte sich auf  die Suche nach 
einem künstlerischem Gestaltungs-
element, welches diesen speziellen 
Kirchenbau zu etwas besonderem 
verhelfen sollte. Und man fand ein 

Marien-bild, gemalt von Prof. Ernst 
Fuchs. Dieser weltberühmte Wiener 
Maler spendete dann nicht nur sein 
bild, im heutigen Altarbild verewigt, 
sondern übernahm mit Freude auch 
die künstlerische Gesamtgestaltung 
der Kirche und machte sie so zu 
einem einzigartigen, über die Gren-
zen hinweg beachteten Kunstwerk. 
Ein wirklicher Glücksfall für die 
Pfarre Thal.

 Am 15. Mai 
1994 wur-
de die neue 
Kirche vom 
dama l i g en 
bischof  Jo-
hann Weber, 
im beisein 
des Künst-
lers, feierlich 
eingeweiht. 
Ein großes 
„ Vergelt´s 
Gott“ ge-

bührt aber auch heute noch den 
vielen Thalerinnen und Thalern, die 
durch ihre unermüdliche Leistung 
und Einsatzbereitschaft zur Entste-
hung der Kirche beigetragen haben.

Dem Himmel nahe – in Thal

Heute, 25 Jahre später, weiß man, 
dass die Außengestaltung der Kirche 
einem glitzernden Kristall nachemp-
funden ist,  ganz so, wie es der Apo-
stel Johannes in seiner Offenbarung 
beschrieben hatte – „Dem himm-
lische Jerusa-
lem“. Kristall-
Kunstwerke 
der Firma 
Swarovski und 
buntes Mu-
ranoglas sind 
auch im Inne-
ren der Kirche 
allgegenwärtig 
und versinn-

bildlichen uns dieses „Himmlische 
Jerusalem“, welches wir Christen 
erhoffen, in all seiner Pracht. Die 
beiden Altarbilder wurden ebenfalls 
von Prof. Ernst Fuchs farbenpräch-
tig gemalt und zeigen die „berufung 
am See“, sowie die „Verklärung des 
Herrn“ (hier hat der Künstler un-
seren Jakobus unabsichtlich mit drei 
Händen gemalt). Das regenbogen-
farbige Dachgestühl stellt symbo-

lische den bund zwischen Gott und 
den Menschen dar. 
Auch unsere Altkirche ist wieder zu 
Ehren gekommen und fungiert nun 
erfreulicherweise als „Winterkirche“, 
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Für Sie als Verkäufer zählt der bestmögliche Verkauf Ihrer 

Immobilie. Gute Beratung rund um die Immobilie wird 

immer wichtiger! Jetzt unverbindlich einen Termin für die 

Beratung & Wertfeststellung (auch Zinshaus)  mit dem 

Immo-Berater vereinbaren!  termin@derimmoberater.at

Jetzt den Wert Ihrer 

Immobilie feststellen

BM DI (FH) Georg Franz

ist der Immo-Berater

und erreichbar unter 

0680 20 13 530

Weitere Infos:

Innoestate GmbH

Mariahilferstraße 32

8020 Graz

www.innoestate.at

d i e  " V e r r ü c k t e  k i r c h e "  W i r d  25 !

10 Jahre Vinzenzverein Thal

Auf  Vorschlag der Leiterin des Sozi-
alkreises, Elisabeth Ospelt, doch ei-
nen Vinzenzverein in Thal einzurich-
ten, wurde im November 2008 dieser 
Verein gegründet. Eine Gruppe Eh-
renamtlicher war bereit, diese Auf-
gabe zu übernehmen. Als Obmann 
dieses Vereines kann ich nun auf  10 
Jahre Arbeit im Dienst der Hilfsbe-
dürftigen zurückblicken. Unsere Tä-

mit wunderbar wärmenden Sitzbän-
ken, unentgeltlich getischlert von 
den brüdern Josef  und Michael Wet-
zelberger und organisiert von Rudi 
Petrik.

bischof: Segnung des
Pfarrzentrums 12. Mai

Der Außenbereich der Kirche wur-
de aufgrund des Schulzubaus in 
den letzten Jahren komplett verän-
dert. Die Gemeinde erwarb zu die-
sem Zweck den südlichen Teil des 
Pfarrgrundes, inkl. Pfarrhof  und 
Pfarrsaalgebäude. Das neu erbaute 
Gebäude neben der Kirche, welches 
von bischof  Krautwaschl feierlich  
am 12. Mai eingeweiht wird, wird 
zukünftig den Pfarrhof  ersetzten - 
mit Kanzlei, Pfarrsaal und Sitzungs-
räumlichkeiten. Ein großer Dank für 
das Zustandekommen dieses neuen 
Pfarrgebäudes gebührt den uner-
müdlichen „bauherren“ Rudi Petrik, 
Josef  Wetzelberger und Andreas 
Maier. 
Da unsere Kirche dem Pilgerpatron 
Jakobus geweiht ist, war es nur na-
heliegend, dass hier der neugestaltete 
„Weststeirische Jakobsweg“ beginnt, 
welcher bis Lavamünd führt.
Liebe Thalerinnen und Thaler, seien 
wir stolz auf  diese, unsere „Fuchs-
Kirche“ und auf  die vielen Men-
schen, die unermüdlich im Dienste 
der Pfarre ihre Fähigkeiten und Leis-
tungen einbringen und feiern wir ge-
meinsam „25 Jahre Kirchweihfest“.

Dorothea Koreimann

tigkeit wäre ohne die großartige Zu-
sammenarbeit mit dem Sozialkreis 
der Pfarre, mit der wir eigentlich 
eine Einheit bilden, in vielen Dingen 
nicht so wirksam gewesen. Mein gro-
ßer Dank gilt allen, die sich in den 
letzten 10 Jahren in beiden Arbeits-
kreisen eingebracht und mitgehol-
fen haben, Menschen in schwierigen 
Lebenssituationen beizustehen oder 
das Miteinander und Füreinander 
spürbar zu machen.
Wenn jemand auch gerne in einem 
dieser Arbeitskreise mitwirken möch-
te, so ist er herzlich willkommen. bit-
te kommen Sie einmal unverbindlich 
zu einer unserer Sitzungen. Einfach 
anrufen.

Rudolf  Petrik
Elisabeth Ospelt: 0316 582018 oder 
Rudolf  Petrik: 0676 8742 8990

Herz l iche Ein ladung:
Dia-Abend über Kirchenneubau 

1992 – 94 
Zeitzeugen berichten
Freitag, 15. März

19 h Pfarrsaal Thal
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Das neue Pfarrzentrum mit baumeister 
Siegfried Malli und Guadalupe Luna aus 
unserer Partnerpfarre in Argentinien, 
die ein Jahr lang in Graz die Schule be-
suchte. ♥-lichen Dank an Firma Malli, 
die kompetent und zügig unseren bau 
vollendet hat. Ebenso Dank an unsere 
bauherren Rudi Petrik, Josef  Wetzel-
berger und Andreas Maier u.v.a. für Or-
ganisation und Mithilfe. Ohne sie stün-
de heute noch kein Gebäude dort.

da s n e u e PFa r r z e n t ru M i n th a l

Öffnen Sie Tür und Herz für unsere Haus-
sammlerInnen in Gösting und Thal.

Im Februar, März und April sind enga-
gierte Frauen und Männer im Auftrag 
der Pfarre und der Caritas unterwegs, um 
Spenden für Menschen in Not in unserem 
Land - unserer Pfarre zu bitten. Jeder 
Mensch kann in Not geraten. Dies erfah-
ren wir wöchentlich in unseren Sprech-
stunden und oft helfen die Caritas und 
wir in den Pfarren schnell und unbürokra-

tisch, noch bevor die staatliche Hilfe greift. Leider haben wir 
immer mehr Hilfesuchende, die an die Pfarrhoftür klopfen 
– zunehmend auch Männer. Schlimm wird es, wenn Arbeits-
losigkeit, Scheidung, Krankheit zugleich eine Person treffen.
Ich danke allen HaussammlerInnen für ihren Einsatz, ihre 
Zeit und ihre Ausdauer, wenn sie von Tür zu Tür unterwegs 
sind und ich danke auch allen SpenderInnen.
Ihre Spende an die Caritas ist steuerlich absetzbar.
                       Für die Pfarrcaritas       Angela Kamper

Firmvorbereitung     Go beyond – be Yourself
Für die heurige Firmung hat sich das Firm-Team 
mit seinen 25 FirmassistentInnen diesmal folgendes 
Motto überlegt: „Go beyond – be yourself“, was so 
viel heißt, wie: „Spring über deinen Schatten – Sei 
der, der du bist“
Somit wollen wir bei der Firmvorbereitung in diesem 
Jahr den Schwerpunkt auf  die Firmlinge selbst len-
ken und auf  die persönliche Auseinandersetzung mit 
ihrem Leben eingehen.  Sie sollen in ihrer Persön-
lichkeit gestärkt werden, indem sie über ihr Leben 
reflektieren und dadurch erfahren, dass sie auf  Gott 
vertrauen und sie selbst sein können. Diese Erfah-
rung soll vor allem durch das Fördern der Gemein-
schaft untereinander in den Firmabenden und den 
Projekten erlebt werden, damit die Firmlinge auch 
spüren, wie „Kirche“ gelebt werden und sein kann.
                                                 Joachim Perstling
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herzliche einladunG zu unsereM
"seniorentreFF 60+"

Nicht nur zusehen, mitma-
chen und sich gut fühlen!

"TURNEN FüR 
JUNGGEbLIE-

bENE"
Ab Montag dem 
18.Februar 2019, 
um 17:15 Uhr und 
RollatorFIT um 16 
Uhr.
Wo: Pfarrsaal, St. 
Anna in Gösting
bitte mitbringen: 
leichte Sportklei-
dung, Schuhe mit 
Halt.
Kosten: 7,- Euro pro Person, davon 
gehen 2,- an die Pfarre St.Anna
Geschicklichkeit, Spiele, Gymnastik 
und vieles mehr.

über eine Anmeldung 
unter der Telefonnum-
mer: 0650/7119520 
würde sich René Schab-
las sehr freuen.

Kalvarienbergstraße 81, 8020 Graz
www.blumen-friedl.at, Tel. 0316-68 22 13

florale Geschenke
Hochzeitsfloristik
Trauerfloristik
Balkonblumen
Dekoartikeln
Innenraumbegrünung
exklusive Gefäße
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 7 - 18.30
Sa 8 - 17
So u.Feiertag 8 - 12

27. März, 15 h, "Schätze vor 
unserer Haustür"

besuchen wir mit Pfarrer Niederer 
unseren südlichen Nachbarn Slowe-
nien. Er wird uns anhand von Dias 
mit auf  die Pfarrreise nehmen. Freu-
en wir uns auf  schöne Eindrücke 
und den Rausch der Farben in der 
Adelsberger Grotte.

24. April , 17:15 h, Fit in 
den Frühling

mit Renate und Angela im Pfarrsaal.
Gemeinsam Körper und Geist in 
Schwung zu bringen macht Spaß 
und Freude und hilft uns, der Früh-
jahrsmüdigkeit ein Schnippchen zu 
schlagen.
Auf  nette und schöne Stunden in 
Gemeinschaft freuen sich 
Angela Kamper und das 60+Team.

Wunschkonzert mit dem 
"Hargitoka Trio"

am 27. Fe-
ber um 15 
Uhr. Hinter 
diesem ge-
heimnisvollen 

Namen verbergen sich Maria und 
Rupert Kern, sowie Dr. Kurt Stelzer.
„Singan is unsa Freid, singan tuan 
mehre Leit….“

An diesen Nachmittag dürfen Sie 
ihre Liedwünsche äußern, die wir 
dann gemeinsam singen werden. Die 
Texte werden an die Wand projiziert 
und das Trio wird unseren Gesang  
musikalisch begleiten. Dazwischen 
gibt es Lustiges zur Faschingszeit -  
gelesen von Margret Pittner.

„Gemeinsam für eine Zukunft
aus eigener Kraft“

Gottesdienst und Sammlung zum 
Thema "Familienfasttag" in Gös-
ting und Thal am 23.und 24.März.

Herzliche Einladung
zum Suppe essen!

b e i m 
E s s e n 
die Welt 
v e r ä n -
dern am 
Suppen-

sonntag, dem 17. März, nach dem 
Gottesdienst im Pfarrsaal Gösting. 
Die Elisabethrunde verwöhnt Sie 
auch diesmal mit ihren köstlichen 
Suppen, eine Hälfte kommt der Akti-
on Familienfasttag, die andere Hälfte 
des Erlöses kommt hilfesuchenden 
Menschen in unserer Pfarre zugu-
te, denn Teilen schafft Zukunft für 
Menschen in Lateinamerika, Asien, 
Afrika und hier bei uns. 

Der Suppensonntag in Thal
ist am Palmsonntag.
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W e lt W u n d e r  a n  d e r  o r G e l

Elsbeth Kögl, 95 Jahre alt und 
seit nahezu 50 Jahren Organistin in 
unserer Pfarre.
begonnen Orgel zu spielen hatte sie 
in Kumberg. Als dort die Organistin 
krank war, wurde sie gebeten, auszu-
helfen. Sie hatte zwar eine Klavier-
ausbildung, aber Orgel gespielt hat-
te sie davor nie. Dementsprechend 
groß war auch ihre Angst, sich zu 
blamieren. In den 70-er Jahren wa-
ren sie und ihr Gatte Mitglieder im 
Göstinger Kirchenchor. Und wieder 
wurde sie – diesmal von Dechant 
binder – gebeten, auszuhelfen und 
die damalige Organistin Minerl Kai-
ser zu vertreten.
Natürlich erklärte sie sich bereit, und 
wie es so geht – mit der Zeit wurde 
es immer mehr und immer regelmä-
ßiger. Und so hat es sich ergeben, 
dass Frau Kögl auch heute noch bei 
den Samstag-Abendmessen die Or-
gel spielt.

Was ihr an der Pfarre Gösting gefällt: 
Sie ist total begeistert vom Zusam-
menhalt in der Pfarre, von der be-
gleitung durch die vielen Mitarbeite-
rInnen und ganz besonders von der 
Elisabeth- Runde. 
Was sie sich wünscht: Dass die Pfar-
re mit Pfarrer Niederer noch lange 
besteht und für sich selbst wünscht 
sie sich eine ruhige Sterbestunde.
Was ihr wichtig ist und sie uns noch 
mitgeben möchte: Dass es uns ge-
lingt, immer das Gute zu sehen und 
dass wir dankbar sind auch für die 
kleinste Kleinigkeit.
Liebe Elsbeth, liebe Frau Kögl, wir 
wollen an dieser Stelle ganz herzlich 
für deinen großartigen Dienst in un-
serer Pfarre danken und wir wün-
schen dir von ganzem Herzen alles 
Gute zu deinem Geburtstag,
viel Glück, Gesundheit und Gottes 
reichen Segen.

Margret Pittner

a d V e n t k o n z e r t  2018

Adventkonzert mit Singkreis Thal und St. Anna unter Chia-Wen Hsieh-Nietsche und Robert Zavaczki und den
Kirchenmäusen unter Kati Pachatz am 9. 12. in Gösting
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Einladung zum Kinderfasching  
In der Pfarre Gösting 
In eine andere Rolle schlüpfen, ausgelassen spielen, lustige 
Stationen erleben, Lachen, Tanzen, Singen und vieles mehr… 
erwartet dich am Freitag,  
1. März, von 16 bis 18 Uhr 
Alle Kinder Groß bis Klein sind herzlich dazu eingeladen! 
Kostenbeitrag: 2 Euro pro Kind für Krapfen, Getränke und 
Bastelmaterial. 
Wir freuen uns auf dich und deine lustige Verkleidung! 
 

 
Einladung zur Kinderkirche für Kinder von 4 bis 8 Jahren 
 
Wann:10.3. und 14.4. jeweils um 10.15 Uhr 
Was: miteinander Feiern, Singen, Beten, Geschichtenhören, Gemeinschaft 
erleben  
Wo: St. Anna Gösting 
Kinderkirche in Thal: 14. 4. um 11 Uhr (Palmsonntag) 
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Geburtstagsjubilare:   Wir gratulieren recht herzlich
Zum 70. Geburtstag: Gerda Sommer
Zum 75. Geburtstag: Mag. Harald Fest, Rudolf  Magdalenz
Zum 80. Geburtstag: Frieda Urleb; Reingard Wolf; Friederike 
Sammer, Hildegard Planner; Giselheid Perschler; Prof. Horst Kölli
Zum 91. Geburtstag: Friederike Stampler
Zum 93. Geburtstag: Dr. Reinhold Pietsch; Dorothea Tropper
Zum 94. Geburtstag: Hedwig Schütz; Maria Offenmüller
Zum 95. Geburtstag: Elsbeth Kögl
Getauft wurden in Gösting: Martina Iloh

F r e u d  u n d  l e i d  i n  d e r  P F a r r e
t h a l G ö s t i n G

Geburtstagsjubilare:   Wir gratulieren recht herzlich
Zum 70. Geburtstag: Konrad Hasenrath, Eben; Josef  Dims, Un-
terthal; Peter Knappitsch, Unterthal; Elfriede Bartl, Winkel; Vero-
nika Bodinger, Steinberg
Zum 75. Geburtstag: Anna-Maria Stering, Linak; Erich Lorenzoni, 
Eben; Christa Fessler, Unterthal; Anton Gruber, Kötschberg
Zum 80. Geburtstag: Johann Müller, Eben; Dr. August Rachl, Eben;     
Adolfa Rosa Fuchs, Unterthal
Zum 85. Geburtstag: Aloisia Riegler, Kötschberg; Maria Vötsch, 
Eben; Rosina Hacker, Unterbichl; Josefa Mittendrein, Eben
Zum 93. Geburtstag: Juliana Birnstingl, Steinberg
Zum 95. Geburtstag: Juliana Baumgartner, Unterthal
Wer keine Geburtstagsgratulation wünscht, möge sich bitte in der 
Pfarrkanzlei melden: 572226 oder 684645 (Gösting)
Verstorben sind in Thal: Juliana Franz, Waldsdorf; Rose Dulnig, 
Steinberg; Dr. Franz Walter Maria, Renger, Linak

Terminvereinbarungen unter: 0650 / 818 98 98
Dr.med. Monika Schiffer, Ärztin für Allgemeinmedizin, Homöopathie und Hypnose 
Einzelsitzungen und Termine nach Vereinbarung. Praxis: Grafenbergstraße 42 b, 8051 Graz
www.monikaschiffer.com

Homöopathie und Klinische Hypnose
Bioidente (natürliche) Hormontherapie
Akupunktur und Aderlass 
Vorsorgeuntersuchungen
Vollblutanalyse

Tortensonntag köstliche Torten von 
der Elisabethrunde am 24.2. im Pfarr-
kaffee, Torten auch zum Mitnehmen.

Pfarrfasching tolle Musik (ohne 
Maskierung)  Sa., 2.3., 19 h mit Friedl Weigend and friend. 
Feiern wir gemeinsam den Faschingsausklang, bringen 
Sie Freunde und bekannte mit.

Trauercafe
am Dienstag, 26.3., 17 Uhr 

im Pfarrhof  Gösting,
Esszimmer

mit Angela Kamper und 
Team
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Seniorentreff  60+ (Angela Kamper)
letzter Mittwoch i.M.        15-17 h 
Aktivrunde  (Angela Kamper)
1. u. 3. Die i. M.     von 15-16.30 h
Zwergerltreffen (Cati Pop)
Dienstag                           9-11 h
Singkreis St. Anna (R. Zavaczki)
Donnerstag                     19.45 h 
Kinderchor „Kirchenmäuse“ (Ka-
tarina Pachatz) Freitag (5-10jäh-
rige)  15-16 h   
Jugendstunde (Cati Pop)Freitag 
19 - 21 h
Kreativwerkstatt  donnerstags 9 h

Pfarre St. Jakob – Thal

Am Kirchberg 1, 8051 Thal
Tel. 57 22 26
Handy: 0676/8742 6522
thal@graz-seckau.at 
http:/ / thal .graz-seckau.at

Karl Niederer  Pfarrer
Ecaterina Pop         Pastoral-Ass.
Ingeborg Maier  Pfarrsekretärin
Alfred bartl  Mesner
Simon Pfeifer          Zivildiener
Elisabeth Skerjanetz PGR-Vors.
Renate Skerjanetz    stv. PGR-Vors.
Josef  Wetzelberger  stv. WR-Vors.
Pfarrkanzlei 
Montag, Mittw., Donnerst.  10-12 h
Gottesdienste in St. Jakob
Sonntag                                8.45 h        
1. Sonntag            10 h
Sprechstunden Pfarrer
Mittwoch       11 -12 h
und nach Vereinbarung    68 46 45
Krankenkommunion
bitte in der Pfarrkanzlei melden
Zwergerltreffen (Dragana Kisic)
Mittwoch, Pfarrsaal       9 - 10.30 h
Geselliger Nachmittag  50+
(Elisabeth Ospelt)
an einem Donnerstag im Monat  15 h
Vinzenzgemeinschaft/Sozialkreis 
(Rudolf  Petrik/E. Ospelt)
Singkreis Thal: Mittwoch     18:30 h
(Christa Schnuderl)

Pfarre St. Anna- Gösting
Göstingerstr. 189,  8051 Graz
Tel. 68 46 45, FAX  DW 19
Handy: 0676/87 42 6113
graz-goesting@graz-seckau.at
Homepage: http://goesting.graz-seckau.at
Karl Niederer Pfarrer  
Ecaterina Pop       Pastoral-Ass.
Renate benedikt Pfarrsekretärin
Angela Kamper Pfarrcaritas 
Agnes Matuszewska  pastorale MA
Simon Pfeifer        Zivildiener
Angelika Dachs-Wiesinger
PGR-Vorsitzende
Joachim Perstling stv. PRG-Vors.
Iris Heher-Milkowits stv. WR-Vors.
Pfarrkanzlei 
Di. bis  Fr.                        9 – 12 h
Montag  geschlossen
Weltladen zu den Kanzleizeiten 
Hl. Messen in St. Anna 
Samstag (Kapelle)                   18 h
Sonntag        10.15  h
1.So. im Mo: Wortgottesdienst 10.15h
2.So.im Mo:  Kinderkirche  10.15 h   
Raach
Hl. Messen: 18 h: 1. Fr. i. Monat       
16.30 h geselliger Nachmittag
Mlekusweg: Sa, 20.4.,        14 Uhr
Sprechstunde für Hilfesuchende
(Angela Kamper, Christine Terno-
betz)       Mittwoch           9-11 Uhr
Krankenkommunion
bitte in der Pfarrkanzlei melden
Elisabethrunde (Maria Schauer)
Letzter Monatsmontag          19 h
KAB-Runde (Margret Pittner)
1. Dienstag im Monat         18.30 h
Vinzenzgemeinschaft (Angela Kam-
per und Christine Ternobetz)
2. Donnerstag  im Monat         18 h
Ministrantenstunde 
(A. Dachs-Wiesinger, Cati Pop)
Freitag                                          16 h
Jungscharstunde (Cati Pop)
Freitag                17 h 

Unsere Kontonummern

Pfarre Gösting: (RAIbA)
AT59 3837 7000 0103 2002
Pfarre Thal: 
AT97 3837 7000 0300 4686
SOS – Hilfsfonds:
AT59 3837 7000 0103 2002
Spendenkonto Pfarrcaritas/
Vinzenzgemeinschaft
AT86 2081 5000 4155 0187 
(Spendenabsetzbarkeit möglich)
Netzwerk von Christen:  
(RAIbA)
AT55 3837 7000 0103 4305
Argentinien-Patenschaften:
(Spendenabsetzbarkeit möglich)
AT40 3837 7000 0103 9619



St. Anna/Gösting St. Jakob/Thal

P F A R R T E R M I N E

Die nächste Pfar rzeitung erscheint am 28.  Apri l  2019

besuchen Sie unsere Homepage für Infos und Predigten:   http://goesting.graz-seckau.at/ http://thal.graz-seckau.at/

Fr. 15.2. 19 h Firmlingsabend (u. 8.3., 12.4.)
Sa. 16.2./23.2. keine Vorabendmesse
So. 17.2. 10.15 h Hl. Messe
So. 24.2. 10.15 h Hl. Messe, Tortensonntag
Mi. 27.2. 15 h Seniorentreff  60+ (s. S. 11)
Fr. 1.3. 16 h Kinderfasching
Sa. 2.3. 19 h Pfarrfasching: tolle Musik!
So. 3.3. 10.15 h Wortgottesdienst
Di. 5.3. 15 h Aktivrunde
Mi. 6.3. 15.30 h Frauentreff
  18 h Aschermittwoch-Gottesdienst
  19h Film über Papst Franziskus (Kirche)
Do. 7.3. 19 h Infoabend Pfarrfahrt Oberkärnten
So. 10.3. 10.15 h Messe mit Firmlingen
Di. 12.3. 19h Firmeltern- u. patenabend in Thal,
Mi. 13.3. 16 h Versöhnungsfest Erstkommunion
So. 17.3. 10.15 h Messe mit Erstkommunionfamilien,  
   Suppensonntag (s. S. 11)
Mi. 20.3. 18 h Meditatives Tanzen, Pfarrsaal
Sa. 23.3  keine Vorabendmesse (PGR Klausur)
So. 24.3. 10.15 h Hl. Messe, Familienfasttag
Di. 26.3. 17 h Trauercafe
Mi. 27.3. 15 h Seniorentreff  60+ (s. S. 11)
So. 31.3. 10.15 h Hl. Messe (Sommerzeit)
Mi. 3.4. 15.30 h Frauentreff
So. 7.4. 10.15 h Wortgottesdienst
Mi. 10.4. 19 h Erstkommunion Elternabend
So. 14.4. 9 h PALMSONNTAG, Palmweihe
Do. 18.4. 18 h Gründonnerstag, Abendmahlfeier,  
   Ölbergandacht
Fr. 19.4. 17 h Kreuzweg Interspar - Kirche
  18 h Karfreitagfeier 
Sa. 20.4.  Osterspeisensegnungen:
  10 h Raach
  11 h und 14 h Pfarrkirche Gösting
  12.30 h Katholikentagskapelle
  14 h Kapelle am Robert-Mlekus-Weg
  15 h Weidweg
  16 h Wohnpark Gösting
  21 h OSTERNACHT, anschl. Agape
So. 21.4. 10.15 h Ostersonntag, Hl. Messe, Ostereier- 
   suchen für Kinder 
Mo. 22.4. 8.30 h Ostermontag, Emmausg. nach Raach
Mi. 24.4. 15 h Seniorentreff  60+ (s. S. 11)
So. 28.4. 10.15 h Messe mit Erstkommunionfamilien
So. 5.5. 10.15 h Wortgottesdienst
So. 12.5. 10 h bischofsbesuch in Thal (daher keine  
   Messe in Gösting)
Sa. 1.6. 10 h Firmung 
So. 2.6. 10.15 h Erstkommunion

So . 17. u. 24.2.  8.45 h Hl. Messe
So. 3.3. 9.30 h Erstkommunionmesse mit Taufe
  11 h bienenaufwecken (Imkermesse)
Mi. 6.3. 18 h Aschermittwochfeier in Gösting
Do. 7.3. 15 h Geselliger Nachmittag 50+: Ein  
   stand im neuen leicht zugänglichen  
   Pfarrsaal
So. 10.3. 8.45 h 1. Fastenso.: Hl. Messe
Di. 12.3. 19 h Firmeltern- u. patenabend (Pfarrsaal  
   Thal)
Do. 14.3. 16 h Versöhnungsfest Erstkommunion  
   (Pfarrsaal Thal)
Fr. 15.3. 19h Filmabend über Kirchenneubau   
   1992-94 mit Zeitzeugen 
So. 17.3. 8.45 h 2. Fastenso.: Hl. Messe
Do. 21.3. 19 h Erstkommunion Elternabend   
22.-23.3.  Pfarrgemeinderatsklausur
So. 24.3. 8.45 h 3. Fastenso.: Firmlingsmesse
Do. 28.3. 16.30 h Erstkommunion Kirchenführung
So. 31.3. 8.45h Hl. Messe (SZ)
  17 h Ökumenischer Gottesdiest
Di. 2.4. 19h "Wie gehtes weiter mit der Pfarre?"
So. 7.4. 10h Erstkommunionmesse, Fastenaktion
So. 14.4. 10.30 h Palmsonntag, Palmweihe, Suppen  
   sonntag
Do. 18.4. 19.30 h Gründonnerstag, Abendmahlfeier
Fr. 19.4. 19.30 h Karfreitagfeier
Sa. 20.4.  Karsamstag: Speisensegnungen:
   12h Kreuzwirt, 12.45h Pfarrkirche,  
   13h Waldsdorf, 14h Eck, 14.30h   
   Kapelle Eben, 15h bildstock Stein- 
   berg, 15.30h bildstock Haslau. bei  
   Regen: 12h u. 13.30h Pfarrkirche.
  21 h Osternacht in Gösting
So. 21.4. 8.45 h Ostersonntag, Hl. Messe
Mo. 22.4. 8.30 h Ostermontag, Emmausgang
So. 28.4. 8.45 h Hl. Messe
Mi. 1.5. 10 h Feuerwehr Messe
  17 h KAb Messe in der Ruine Gösting
So. 5.5. 10 h Erstkommunion 
So. 12.5. 10 h 25 Jahre Kirchweihe, Einweihung  
   des neuen Pfarrzentrums mit bi-  
   schof  Wilhelm Krautwaschl
Fr. 24.5.ca 19 h Lange Nacht der Kirchen: Kirchen 
   führung mit Gruppe aus Graz
Sa. 8.6. 10 h Firmung
Do. 20.6. 9 h Fronleichnam, Pfarrfest, Hl. Messe


